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Rechtsgrundlagen: 
 
§§ 1,2,3,8 ff Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 27.08.1997 (BGBl. I S. 
2141), in Verbindung mit der Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung vom 23.01.1990 
(BGBl. I S.132), § 86 Landesbauordnung (BauO NRW) in der Fassung vom 01.03.2000 (GV.NRW. 
S.256) und §§ 7 und 41 Gemeindeordnung NW (GONW) in der Fassung vom 14.07.1994 (GV.NW. 
S.666/ SGV.NW 2023) mit den dazu erlassenen Änderungen. 

 
Nachdruck und Vervielfältigung 
jeder Art, auch einzelner Teile, 
sowie die Anfertigung von Ver-
größerungen oder Verkleine-
rungen sind verboten und wer-
den aufgrund des Urheber-
schutzgesetzes gerichtlich ver-
folgt. 
 
Plangrundlage 
Stand 07/2005 

 
Der Rat der Stadt Münster hat am 08.10.2003 gemäß § 2 (1) 
BauGB den Beschluss zur Aufstellung dieses Bebauungsplanes 
gefasst. Der Beschluss wurde im Amtsblatt der Stadt Münster Nr. 
15 vom 10.10.2003 bekannt gemacht. 
 
Münster, 29.08.2005 
 
Der Oberbürgermeister 
im Auftrag 
 
Hülk   (L.S.) 

 
Dieser Bebauungsplan ist gemäß § 10 BauGB mit der Bekanntma-
chung im Amtsblatt der Stadt Münster Nr. 11 vom 30.06.2006 in 
Kraft getreten. 
 
 
Münster, 03.07.2006 
 
Der Oberbürgermeister 
im Auftrag 
 
Hülk   (L.S.) 
 

 
Die Richtigkeit der Plangrundlage wird bescheinigt. 
 
 
 
Münster, 25.08.2005 
 
 
Tegtmeier  (L.S.) 
 
Dipl.-Ing. Tegtmeier 
Ltd. Städt. Vermessungsdirektor 

 
Für die städtebauliche Planung. 
 
 
 
Münster, 29.08.2005 
 
 
Schultheiß  (L.S.)  Schowe 
 
Dipl.-Ing. Schultheiß  Dipl.-Ing. Schowe  
Stadtdirektor   Ltd. Städt. Baudirektor 

 
Dieser Bebauungsplan hat gemäß § 3 (2) BauGB vom 22.08.2005 
bis zum 22.09.2005 offengelegen. 
 
 
 
Münster, 23.09.2005 
 
Der Oberbürgermeister 
im Auftrag 
 
Hülk   (L.S.) 

 
Dieser Bebauungsplan ist gemäß §§ 2 und 10 BauGB und §§ 7 und 
41 GONW durch den Rat der Stadt am 21.06.2006 als Satzung be-
schlossen worden. 
 
 
Münster, 22.06.2006 
 
 
Tillmann   (L.S.)  Kupferschmidt 
 
Oberbürgermeister   Schriftführer 
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Hinweis : 
 
Bei Bodeneingriffen können Bodendenkmäler (kul-
turgeschichtliche Bodenfunde, d. h. Mauerwerk, 
Einzelfunde aber auch Veränderungen und Verfär-
bungen in der natürlichen Bodenbeschaffenheit) 
entdeckt werden. Die Entdeckung von Boden-
denkmälern ist der Gemeinde und dem Land-
schaftsverband Westfalen-Lippe, Westf. Museum 
für Archäologie/Amt für Bodendenkmalpflege, 
Münster (Tel.: 0251/2105-252) unverzüglich anzu-
zeigen (§§ 15 und 16 DSchG). 
 

H = 3,40 m
Höhe der Lärmschutzwand
bzw. des Lärmschutzwalls

Grenze Schutzstreifen (220 kV - Freileitung)

Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt Münster Nr. 19  
vom 19.11.2010: 
Hinweis über die Einsichtnahme in die gesetzlichen  
Grundlagen und sonstigen Vorschriften bei Bebauungsplänen 
Zu allen rechtskräftigen Bebauungsplänen der Stadt Münster 
wird der folgende Hinweis gegeben: 
„Die der Planung zugrundeliegenden Vorschriften (Gesetze, 
Verordnungen, Erlasse und DIN-Vorschriften) können während 
der Dienststunden bei der Stadt Münster, im Kundenzentrum 
Planen - Bauen - Umwelt im Erdgeschoss des Stadthauses 3, 
Albersloher Weg 33, eingesehen werden.“ 
Dieser Hinweis wird in den jeweiligen Bebauungsplan aufge-
nommen.  
Münster, den 12. November 2010 
Der Oberbürgermeister  
Markus Lewe 


